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1 Allqemeine und method ische Erläuterungen zu r Statistik der Zahlungsschwierigkeiten

1.1 Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermlttelt. Dle tuntsgerlchte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mlt
elnheltlichen Erhebungsbogen an dle Statisti-
schen Landesäimter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt r.rurde. Die
Vergleichsverfahren !,rerden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das verfahren durch das
Antsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren $rerden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelc. Bei ej.nem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen xonkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt melst noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es slch in der Regel um

vorläufige Ergebnlsse. Die Meldung ilber das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses ilber die Beendi-
gung des vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1. 2 Rechtssrundlaqen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestirunung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistlsche Reichsamt) durch-
geführt. ttährend des Z$reiten weltkriegs ruhte
die Statlstik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von .Anordnungen
der melsten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentralr durch die
statistlschen Landesämter wieder aufgenommen'
rn Ber1in (west) erfolgte die wiedereinfüh-

rung lm Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stel lt .

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Verglelchsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Rlchtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
rlchten) ausgefü1lt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt $reiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheltllch in der GIie-
derung nach wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnlsse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
Iängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich lm langjährigen Durchschnltt z$rischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1 - 4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche fnsolvenzzahlen im "StatistLschen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im statistlschen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden eirunal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zie1le Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröf fentlicht.
1 .5 Beqriffsabqrenzunq

Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete verglelchsverfahren zu-
sanrmen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Verglelchsverfahren
bereits statlstisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Im Oktober 1984 wurden von den Amtsqerichten
insgesamt 1 346 tnsotvenzfälle (beantragte Kon-
kurse und eröffnete Verqleichsverfahren) gemel-
det; das sind 1,6 t mehr als im oktober 1983.

Von der Gesamtzahl der Insolvenzen entfielen
952 Konkurse und Vergleiche auf Unternehmen,
das sind 213 t weniger als im Oktober 1983.
Verteilt auf die einzelnen Wirtschaftsberei-
che ergibt sich folgende Entwicklung: Verarbei-
tendes ceererbe 198 FälIe l- 2r9 t), Handel
238 Fälle (- 9.2 t), Dienstleistungsbereiche
247 FäIle (- 0,8 t) und Baugewerbe 21? FälIe

(+ 11,3 t). Von allen betroffenen Unternehmen
waren 1?3 (- 11,3 t) in die Handwerksrolle
e i nget ragen.

t{ährend die Unternehmensinsolvenzen wie darqe-
stellt zurückoeganqen sind, ist die ZahI der
Insolvenzen von natürlichen Personen und von
Nachlaßkonkursen (zusammen 394 Fälle) im Ok-
tober 1984 um 1213 t gesenüber Oktober 1983
qest iegen.

Von Januar bis Oktober 1984 wurden 13 898 In-
solvenzen gezählt, das sind insgesamt 3r l t
mehr als in den Monaten Januar bis Oktober
1983; darunter waren 9 921 Insolvenzen von Un-
ternehmen (- 0,5 t).

2 Zahlunqsschwierig iten im Oktober 1984

Insolvenzübersicht

Januar - Oktober 1984

Art
der

In6olvenzen

Eröffnete Konkurs-
verfahren 326

+ nangels Masae
abgelehnte Konkur6e I 012

+ eröf fnete vergleichs-
verfahren

- Anschlußkonkur6e

= INSOLVENZEN 1 346

Veränderung
gegenüber

dem vorjahr
int

+

I9

8r7 253

o12 692

+ ll,0 1237

6,0 10 610

+ 3r l

+ 316

2 503 + 3rg

7 370 112

73 - 38,?

+ 38r9

30 ,8

50,0

- 33,3

- 50,0

39 ,8

8r3

7?

26 + 25

2.2 Wechselproteste und nicht einqelöste
Schecks

Im Oktober 1984 wurden 13 905 Wechsel mit
einem Betrag von 114 MiIl. DM zu Protest ge-
qeben (Oktober 1983: 13 229 Wechsel über 106
Mill. DM). Für Oktober 1984 läßt sich daraus
ein Durchschnittsbetraq von I 198 DM je Wech-
selprotest errechnen, gegenüber 8 013 DM im
Oktober des Vorjahres.

2r3 3r l 9 921 0r5

Außerdem wurden im Oktober 1984 2O'7 524
Schecks vor allem wegen unzureichender oder
fehlender Deckung von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den Postscheck- und
Postsparkassenämtern nicht einqelöst. Diese
Schecks beliefen sich auf einen Wert von zu-
sammen 461 Mi11. Dltt (Oktober 1983: 196 584
Schecks über 428 Mill. DM). Der Durchschnitts-
betrag je nicht einqelösten seheck betrug im
Oktober 1984 2 221 Dl( gegenüber 2 177 DM im
Oktober des Vorjahres.

+ 1r5 952 r3 898 +

Oktober 1984

ina-
9e6amE

veränderung
gegenüber

dem Vorjahr
int

darunt,er
Unternehnen

Veränderung
gegenüber

dem vorjahr
int

ins-
9e6ant

Veränderung
gegenüber

dem Vorjahr
lnt

darunter
Unternehmen
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3z Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

Ok tober I 98'l
ur sve rNunmer

der
wz 1979

2

3

4

7

0rl r5u. 6

o/7

e röf fn ete
Verfahr en

9

253

73

326

verllnderung
gegentlber

d€rn vorjahr

Verarbeitende6 Get,erbe. .

Baug*erbe
HandeI

DiensEleistungen.

ibrige Uncernetmen .....
UnEernehmen insgesant ..
tibrige Gemeinechuldner I )

Inageaart

8t

50

65

48

115

167

168

r98

198

217

2t8
247

- 2r9
+ 1l r3
- 9r2
- 0r8

43

692

320

012

52

952

394

346

- 3215

- 2r3
+ 1213

+ l16

197

217

213

246

52

945

393

338

5

I

I

9

l) NatüE1iche Peraonen, Nachlässe und sonsEige Gemeinschuldner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

ranEragte Konm@t
Masse I

auqelehnt I

zuaammen
darun Eer
AnBchluß-
konkur6e

eröf fnete
Ver-

gle icha-
ver fahren

InsolvenzenWi rt€chaft6bereiche

Vloraua6
lbrderungen von ..
bis unter .DM

unEer 100 000..
100 000 - r r,tilI. ..
1 Mill. und mehr

unbekannt

t) Eröffnete und marqela ltasse abgelehnte Konkurse einachl. An6chlußkonkurBe

3. 3 Viertel jährliche Insolvenzzahlen

543

520

142

r33

40 ,6
38,9
l0 r5
919

555

487

163

109

42 12

37 rl
12 r4
8r3

5 985

4 875

I 631

r 356

13 12

35,2
1lr8
9r8

Jan. - oktober 1984

An

darun ter unter nehmena insolvenzen

4.

B

Jahr
Jahr

Anzahl

t 976

1977

I 978

19 79

r 980

r 981

r 982

r983

198,t

9 362

9 562

I 722

I 3r9

9 r40

il 653

15 876

16 114

2 247

2 321

2 186

I 999

2 151

2 605

3 761

4 066
,l 089

2 294

2 317

2 079

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

4 r57

2 455

2 318

2 059

2 023

2 388

3 33r

4 471

3 957

6 808

6 929

5 9{9
5 483

6 315

8 494

rr 915

11 845

t 692

t 923
1 561

1 472

1 55 I

r 936

2 838

3 23r

3 08'l

I 809

1 620

13,15

1 291

1 6?9

2 544

3 383

2 847

2 366

2 586

2 398

2 185

2 282

2 748

3 ?00

| 288
,l 306

I 616

I 706

I 511

1 290

I 477

I 840

2 837

3 005

2 942t

I 591

1 680

I 412

1 427

1 598

2 174

2 856

2 762
2 943

- 516

- 1l 12

- 1r7
+ l8r0
+ 3915

+ 3412

- 11r5

verlinderung gegenüber dem entsprechenden zeitraum dea vorjahres in t

Oktober 1984

Anzahl t $

okEober 1983

Anzahl I

In60lvenzen insgesant

2. 3.Jahr
1 2. 3. 4

1 97?

r978
r979
1 980

1 981

1982

1983

I 984

+ 2r1

- 8r8

- 416

+ 9r9
+ 21,5
+ 36,2
+ 1r5

+ 9r3

- 711

- 8r9
+ 4r4
+ 2Or4

+ 3415

+ l5r9
+ 014

+ 3r3

- 5r8

- 8r5
+ 8rl
+ 2015

+ 44,4
+ 8rl
+ 0r5

+ l19
- 11r0
+ l16
+ 9r3
+ 28.6
+ 32rB

- 316

+ 9r3

-5-

+ 1r8

- l4rl
- 718

+ 15.2
+ 3415

+ 4013

- 016

+ 13r7

- 13r6

- I l r'l
+ 610

+ 24rO

+ {616
+ l3r8
_ ,lr5

+ 516

- ll,4
- 1 ,1,6

+ 14r5
+ 2416
+ 54.2
+ 5r9

- 2r1c

- or7

- 14r8

- 0r3
+ 12.0
+ 36,0
+ 3lr4
- 31 3

+ 616

- l0r4
- t7,0
- 3r8
+ 2918

+ 5l r5
+ 3310

- 15r8



3 zusammenfassende obersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

fns9esant Darunter unternehmen
Ko 6Ve enJahr

!,bnat

r5 875
16 114

325
236
396

1 345

964
853

I 010

Insol-
ve n-

zen l)

952

ins-
gesant

l 960
r970
1 976
1977
I 9?8
I 979
1980
l9 8l
1982
r983

r 960
1 970
197 6
197 7
1 978
t9 79
r 980
1 981
1982
r 983

6
6
6
6
8

il
12

689
943
221
444
639
253
059
580
80?

947
t 862
6 51 9

83?
4il
047
639

'll8
764
252

3 tl3
324
l8l
147
l0{
8l
94

107
152
145

620
994

4 514
4 841
4 299
3 851
4 {63
5 972
8 565
8 863

33r
298
t?1
r39

9,1
73
87

r00
142
r35

2 358
2 716
6 808
6 929
5 949
5 483
6 315
8 494

1r 915
1r 845

2 958
4 201
9 362
9 562
I 722
8 319
9 140

r1 653

2
2
5
6
5
5
6
8
t
I

098
478
677
818
876
423
241
427
849
734

582 635
9?6 771
471 547
433 46r
443 064
51 r 748
701 927
136 932
425 173
281 ?75

ll
l5

1984 Januar
Februar ......
tärz..

1983 Oktober
tbvember
Dezember

1 3r4
1 226
r 395

1 014
922

t 091

1 387
1 367
15,t3

I 057
997

r 175

1 018
985

I 073

388
370
548

?64
699
803

I 018
988

I 078

367
247
475

953
909

I 059r

726
684
847

6
r3

9

958
918

r 066

977
989
964

365
385
405

720
732
703

981
994
968

13
l0

7

362
238
468

I 05't
956

1 l8l
5

r3
9

1 362
1 381
1 401

043
057
077

15 999

1 338 t 012

Fäl le

736
636
?58

974
863

I 010

5
5
7

t2
l0

6

5
3
7

Apr il
!,tai ...
Juni ..
Juli ..
4u9u6E.......
September . ...
Oktober

I
6
8

8
6
I

BeErag

9

-6-

945

196 584r
188 307r
172 963

205 85 1

178 371
169 388

692 I

l) Konkur6- und Vergleichaverfahren zusanmen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes vergleichs-
verfahren vorauagegangen i8t.

3.5 Wechselprote6te und nicht eingelöst,e Scheckst)

Nicht eingelöste Schecks

Jahr
a,bnaE

schnitts-
betrag je
Scheck

465
254
192
168
r46
140
148
r69
r89
162

708
729
422
412
420
580
662
130
224
979

527
950

1 3tl
1 384
1 402
1 509
l 800
2 411
2 256
2 321

2 245
2 246
2 442

1 958r
2 057
2 2?3

2 221

308
534
917
780
707
85r
967
279
532
5t I

56 I
2 489
4 766
4 632
4 829
6 053
6 505
7 562
8 096
9 271

307
928
929
984
021
282
064
152
{96
295

1

I
2
2
3
5
5
5

1983 Oktober ..
llovemb€r .
Dezember

198,1 Januar
[Ebruar
Mär z

Apr iI
!,la i

1
.l

l
.i

.t

.l

i

I

13 229
13 136
13 053

r06
I t3
125

8 013
I 602
9 576

12 589
12 170
12 573r

!10
106
11 2r

I 738
8 710
I 908r

12 309
13 563
r3 383

105
124
107

8 530
9 143
7 995

r79 080
19l 910
175 468

402
431
431

105
101
t00

403r
367
385

190 792
l8,l 582
r8 1 003

428
429
439

2 177
2 278
2 538

422
4,13
413r

2 212
2 400
2 282

Juni ..
Jul i
Augu6t .
SepEenber

Ok tobe r 13 905 114

r) Bei LandeszenEralbdrlkcn und KrediEin6tituEen (einschl
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 hrerden zusätzlich die von den Poatscheck-
und PoaEsparkassenämtern nicht eingelösten Schecks
nachg*iesen. Von den KreditgenoBsenschaften melde-
ten bis November 1973 nur diejenigen Institute, deren

8 198 207 524 461

Bilanzslunne sich am 31.12.1967 auf 5 Mill. DM und
mehr belief. Ab Dezember 1973 rrerden nur noch die
Angaben von denjenigen KreditgenoBsenschaften nach-
getrie6en, deren Bilanzautlme am 31.12.1972 l0 Mitl.
Ett{ und l[Ehr beErug sorrie von solchen, die bis dahin
ber ichtspfl ichtig waren.

7 877
7 728
8 534

57
69
l8

l3 /t
13 0
1t 7

Konk ur aver fahren
run ter Ver-

gl e ichs-
ve r-

fahren
mangels

lrasBe
abqelehn t

ven-
zen l)

Insol-
ins-

gesarnt

da run ter
mangela

Maase
abqelehnt

Ver-
gleichs-

ve r-
fahren

WechselproteBt e

Drrch-
schnit Es-
betrag je
wechsel

Fät te Be tr a9

Anzahl MilI. DM Dt{ Anzahl Mill. Dl.{

Quelle: Deutsche Bundesbank, Prankfurt a.M.
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